
HNteMgenz Matt zur Naitmcher Leitung
^'" 89.

Dienstag " ' " ^6. Nu l i " 3 6 .

vermischte ^rrl^utbarnngen.
Z. 963. (.) N r . ' " V i « ,

S d i c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte z" Aad.

mannsdorf wird hiemit bekanut gemacht: ^ i a n
had.' übel das Neassumirungsgcsuch dcs Georg
lVresterl v<?" Lauben. <lc z>^^ ̂ . d., Nr . ' 4 " ^ , w
die cx.cuttve Feilbicthung dcr. zu ^ischa.scde 5.>d
H, Nr . 2 liegenden, der Her rscha f ten , ' ^ . ^ . t .
3Ir 26') Urb. Nr . 36u dienstbaren, ger'chtlicv
a n f ' ^ 2 . ft. 35 kr. geschätzten ganzen 0"be und c.̂
nigcr Fährnisse dei Anton Pögam, wcg", . .aub
dcm Urtheile «°m . . . August .95. schuMgen
29c> ss. o. z. c. geruilliget, und hiezu d,e Tag^tzun.
aen auf den 2a. August. 20. September und 22.
October l. I - , jedesmahl Vormittags 9 Uhr ' "
'̂oco der Realität mi i dem Beisaye an^cosdncl,

daß wcnn diese Hudc und die Fährnisse bei cer
ersten M'0 zweiten ^eilblcldungstags^yunc;, w,der
um nock über d,n Schatzungsplcib an Mann ge«
dracbt we i ^n sollten, sie bei der driucn auch unter
demselben hnitangegeben lrerden winden.

Die Kauftustigen werden mit dem Beisätze da,.
,u einaeladen, daß sie die Licitaüot,öbcd,..gnlsse
und d/n Glundbuä sauözug in den gewobnl'cden
7lmlSstu"0c» in dieser Genchtötanzlel einsehen lon.

"" ' 'Vereinteä Bezirksgericht Radmannidorf am

5. Ju l i i656. ^

Z. 95 . . (2) 2- 2^r. 7 i« .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte ;u Neudegg
tvtld kllnd gemacht: OK scy auf ^l,suchen tcÜ
Franz Mersu von S t . Mar tm bei L i l ^ y , wider
Herrn Anton Kerschitsä), als Vormundes der vom
verstorbenen Gcorq Mcherto von Morcilitsäi bin<
terlassenen minderjährigen Kinder uno erttcirten
Orden, als: 5vaspar, Babara, Jacob, Katbarina
und Loise Meherl'o; dann die Witwe 2lgnes M o
^erko, alK ebenfaNs erklärte Orbmn des Georg Me-
^erko, wegen «us dem wirthsä^ftKämllichcn Ver-
gleiche liclu. 6. September i«53, <̂  intad. <). Au«
^ust iL55, schuldigen 52I ft. 2 I kr. <:. 5. l^., eie
^ffcntlicke Verstelgerunc; der zum Verlasse des
G?llrg Mes;^ko gehörigen, und auf 46uF. gericht»
lich geschätzten Realitäten, alg-. des dor Hcrrs^aft
Thurn dci GaNenstcin 5ub I)<»ui. Nr . u zi.is^iren,
zu Hermagoröberg gelegenen und itto ft. geschah,
ten Domimcal.Ackers, Oplschina genannt; deö dcv
nähmlichen Herrschaft 5ul) Bcrg.Nr. 9b bergrechls«
mäßigen, zu Gobnigberg liegenden Wcliigancns
sammt Weinkellers zusamincn geschaht c>uf l«c» f l . ;
des eben dieser Herrschaft 5nl> Berg - Nr. 96 dcrg-
rechtmäßigen, auf l>o fl, gescha^t^i, zu God»ng!'slg
lirgendin Weingartens sammt Kellcr uno Gciuupp/

und des aucb dieser Herrschaft 5ud Berg-Nr. Lg
bergrechtmäßigen. zu Hermagorgberg liegenden, auf
9<, ft. gescväycen Weingarlenä sammt Geräutl) und
Gestrüpp bewilligt, und dazu drei Termine, a ls :
aus den !-?. August, »7, September und »6. Oc-
lober d. I . , jedevinahl um 9 Uhr Früh in Loco
owl-»,« mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dî se Realitäten, Fc,l!o slc bei der ersten Feilbiethung
nicht um den Schätzungswert!) oder darüber ver,
äuhcn werden lonnlcn, dci der drillen auch unter
der Schähung um jeden Anboth würden hintange»
geben werden.

Die Kauflustigen werden dazu mit dem Bci -
sayc eingeladen, daß sie das Schäl^ungsprotocoll
und die Licitationsbeoingnisse gleich oei diesem Ge<
richte zu den gewöhnlichen Amtsstuliden einschen,
und davon Absclniften nehmen kcnnen.

Ncudegg am 1. Ju l i .ä I l i .

3- 95". (2) I . Nr . 496.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird hie»
mit allgemein delimit gemc>ä?t: Gs sei) über Ein»
schreiten des Anton Babitsch von Gmama, in die
Reassumilung der esecul»ven Feilbielhung der, dem
Joseph Mößni t gehörigen, zur Herrschaft Weisel«
derg 5ub Recc. Nr. 562 eindiene>idcn '/^ Hubc sammt
Wohn . und Wirthschaltsgebäuden zu Gabrou^
schitsch, im gerichtlich erhobenen Werthe pr. /»o3 fl. ;
dann der auf 21 ft. 25 kr. geschätzten Fährnisse,
wegen aus dem Nrthcile licio. ,0. Februar l̂ t intab.
4. December v. I . , Nr . 55, schuldiger 44 ft. c. 5. c.
gewiliigct, und seyen zu diesem Behufe drei Tag.
scchungen, nähmlich: auf den 6. August. 6. Sept.
uno 5. Oclobcr l. I . . jedesmahl V^rnnitagK g
llhr in Loco l)cr Realität mit dem Beisoye bestimmt
worden, daß die fcllgcbochenc Rcalllät und ^ahr»
nlsse bei der ersten und zweiten Tagsahrt nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der drillen
Versteigerung aber auch unter demselben hintan»
gegcbe» n'croe».

Die Licitationsbedingniffe, das Sckähungs»
protocoll und der OrundbuchseNract können zu der»
gcwohlilicden Amtsstunden in hiesiger Gerichts-
liinzlci eingesehen lverde».

Bezirksgericht Seisenberg am 8. Ju l i ,336.

Z . . M . (2) I . Nr . »5,9.
S d i c t.

Vom k. s. Bezirksgerichte der Staatsherlschaft
Lack wird hiemit allgemein bekannt gemacht.: O5
sey über Ansuchen des Hcrrn Mar t in 5turalt, k. s.
Scadc- und, Lanorecdts'Secretär zu ^ lagcnfu l t ,
wider Herrn Johann Plauz vci, (Zisncrn, wegci»,
aus dem wirthsckaftöämtlickcn Vergleich? lklc,. ,</
^äiiüer »855, schuldigen 128 fl. 0. s "<̂ ., über Abzna
dcr Erläge pr. 5c) st. une 10 ft.-, in die cxicul^e
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Feilbiethung naHssebender, dem Letzteren gehöri.
gen, dem Grundbuchsamte Gisnern dienstbaren
Realitäten, als:

1) Des Hauses 5ud «Zonsc. Nr. 49 in
Obereisnern sammt Stauungen, im
Schähungswcrlhe pr. . . 65o st.

2) Der Waldung hinter dem Hause, im
Schätzwerthe pr. . . . 60 „

3) Des Äcker-, Wies. und Waldgrun.
des ?le5i6ill22 . , . Hoa „

î) Des Ackers sammt Wiese und Wal« ,
dUNg U Iv.Ii»nt«r2 . . . 760 ,,

5) Des Ackers u I'i-iztan pr. . . »5o „
6) Des Antheils in der Waldung 52

^egllm . . . . » »00 »

7) Des Ackers na ^5«naux noci l<U5»
1l»m sammt Waldung und der darin
gelegenen Bergwiese . . 2oa „

6) Des Ackers na ^68enou2 nacl !<ü5!am
sammt Waldung und Wiese pr, 200 ,

9) Der Waldung u znlllwlin pr. . 5a „
>c>) Die Bergwiese N ^ o M » , . ^5 »,
2 i ) Der Kohlstälte u zul,clc,lin . 6c, „
L2) Des Streck-, eigentlich Zainham«

mers lig Î cjf; in de» zweiten Reihen«
Woche Freitag . . . . 20 ,

i3 ) Des Streck-> eigentlich Zainham«
mers na I^o^ in der dritten Reihen«
wocke Mittwoch . . . 2a »

»O detta detto in der 4ten Freitag 2a „
»5) detta detto in der 5cen Samstag 20 ,
16) detta detto in der6ccn Donnst. 2a „

, 17) der 4 Cßfeuer u ^'ui-liuiuu V i ^ u 2
^ »20 fi. . 4 . . 46a „

15) Der 4 Gßfeuer u ^raKtHi-ji« ä
»2o f l . . . . . . 4La »,

,9) Der vier Kohlstätten u viüuliim
ver^ . . . , . i2 ),

2c») Einer dettou Iudl3N5liim verk . 3 ,
21) Einer delto na ^«5pL . . .ü»
22) Siner detta na iVIt^tul» . . ia „
23) D r e i detto und 1 " pusznim

24) Z w e i detto u Ivii-Ii ^ 4 st. . . ä »
25) V i e r dctto pe? tl-at ä 4 f l . , . » 6 »
26) Z w e i detto u ^ tnm^ack . . l o »
27) Z>rei dctto u 7,^ l l lLN2 . . 10 u
28) Sieben ?o. u Ui«8«s^ . « 7 <,
29) Der 5^ol)lsiätte 5Ä ^ l s l ^ c l ^ l ^ m . ,c» ,
5o) Der t re i Kohlstätten u Lll l i in ? o w 2

2 5 ss. . - - ' «, »5 »
3 i ) 2 e r drei Plätze na 1 ^ sammt G i n .

schwemmrecht . . . . 3u „
Z2) D e r Holzschupfe nedcn dem Ham«

mcr . . . . . . 6a »
35) D e r drei Kohlstätten 22 I'L2m

^ 2 st. . . . . . 6 u
Z4) E 'mcKohlnat t52^! .^n?nrn . . 2 )>
' ^ 6 ) / D e r i l decto i'^r d^I^on pnt
', ' Ä 2 si. 2 2 „
16) und endlich der,zwel 5^oh!stättcn i ^ r

I^^ii^s^ . . . . . 4 „

Zusammen 3cj2c) st.
Le^ i l l i ge t , und zu deren B»rnahme der 22. ' ^ ^ .

gust, der 22. September und der 22. October ,333,
jedesmahl Früh um 9 Uhr in Loco Gisnern mit
dem Beisätze festgesetzt worden sey, daß die gedacht
ten Realitäten bei der ersten oder zweiten Feilbie»
thutlgstcisssatzung jedoch nur um oder über den
Schähungt'ivcrth, bei der dritten.aber auch unter
dcmscldcn hintangegeben rrcrden.'

Dessen werden die Kauflustigen mit dem An-
hange verständiget, dah sie das Schähungsprctoscll
und die dießfälligcn Licilationsdctlngnisse sowohl
bei dem Herrn Oxecutioosführcr, als auch hier-
amts in den gewöhnlichen Amtsstundcn einsehen
können.

K. K. Bezirksgericht der Staatöherrschaft Lack
am »5. Ju l i ,835.

Z . 959. (2) 2^r. i033.

E d i c t .
Von dem k. k, Bezirlsgerichte de? Umgebungen

LaibachZ wird den unbekannten Orbcn dcö Lorenz
und der Ursula Robida von Waitsch mittelst gegen«
«artigen Edictes erinnert: <Zs habe wider sit An»
ton Plcsko von Gleinih, die Klage auf Verjährt«
und OllsschcncrNärulig der Schuldobligation l l^ l i ,
5 . , int.ib. ia. Februar 1790 pr. 100 st., rückslcht«
lich U5 ft., bei diesem Gerichte eingebracht, und es
sey zur Verhandlung dieser Rechtssache eine Tag«
satzung auf den i» . October l. I . , Barmittags g
Uhr anberaumt worden.

Da die Erben der Gheleute Lorcnz und Ursula
Robida diesem Gerichte unbekannt sind, unv weil
sie vielleicht aus den s. k. Orblanden abwesend seyn
dürften, so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hicronigcn Hof» unv
Gerichts-Adoocaten, Hrn, Or. Kaulsämsch als l5u<
rator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts«
fache ausgeführt und entschieden werden wi ld.

Dieselben werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zcit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestellten Vertreter ihre Rechts«
behelfe an die Hand zu gcden, oder sich einen an«
deru Sachwaller zu bestellen und diesem Oericdte
Nahmhaft zu machen, und überhaupt im rccdlliä'erl
und ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sich die aus lhrer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst heizu-
Messen haben werden.

Laibach am 16. Jun i iL33.

Z . 9^0- (5) N?. 26 I .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sä)ne?»
berg wird bekannt gemacht: GZ sey über Ansuchen
dcs Jacob Sal'raischeg van Bctschkau, m d,e exe.
cutivc Feilbiethung der, auf die dem Andreas
Dogan von, Laa5 gehörigen, 8nd Nect. Nr. 2 I ,
der Sl^dtaült Laas dienilbarcn ga>izcn Hofstalt,
pränotirte "und noch nicbt liciuidgcstcllte Forderung
des Anton Lauritsch von Boscnberg pr. 1264 st.,
wcgcn des schuldigen Betrages pr. 5a st. 4» kr.
c. 5. c. qcwilNgec, und zur Vornahme derselben
der 25> M a i , 25. Juni und 26. Ju l i ,K36, jcdcS«
M^)l Vcrmut^ö um 9 Uhr in Loco dieser Gerichts.
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kanzle, mit dem Anhange bestlmmt, daß, insofern
ticse zusammen auf i2tt4ft. präsumirte Forderung
bei der ersten o?er zweiten Feilbiethung nicht um
den Ncnnwerth von 1264 ft. oder darüber an Mann
ßcutacht wc>tcn könnte, bei der dritten auch unter
dc'nsclben hint^ngcgebcn werden würde. Die dieß«
fälligen Limationsbedingnisse tonnen zu den ge«

wohnlichen Amtssiunden in dieser Gerichtskanzlei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg den 3. März iL56.
N r . 926. Zur zweiten FcilbiethungStagsahung

war kein Kauflustiger erschienen; es wi ld
sohin zur dritten am 26. Ju l i i33ü geschritten.

Bezirksgericht Schneederg den 25. Jun i »Ü36.

Z . 939. (3) Nr . Q56.
E d i c t a l « V o r l a d u n g

sämmtlicher aus dem Bezirke Savenfiein, im Neustäotler Kreise, beider im Jahre ,356 Stat t
gehabten Militärstcliung flüchtig gewordenen und Unwissend wo befindlichen Burschen, als:

H " i V°r^rufcn.n ^ ^ „ ^ . ^ . I Z^ Anmerkung

, Andres Gunseg Savenssein Verch^ ^L 1816 ohne Paß abwesend
2 Georg Wals jRatschach Hottemesch 22 ,6iö detto
3 Paul Tschelsch dctto Podkray i»o 16,4 flüchtig seit »655
4 Georg Simontschitsch Savenfiein Schmarzna 4 »ÜiH ohne "Pah abwesend

Diese werden erinnert, binnen vier Monaten, vo>n Tage de, ersten Einschaltung dieses Sdlctes in
die Zeitungsdläitcr, vor dieser Bezirksobrigkeit so gewif; zu erscheinen und ihr Ausbleiben zu recl?t!er«
tigen, alö sie widrigeng nach Verlauf dieser Frist als Rekrutirungöstüchtlinge behandelt werden würden.

Bezirköodrigkeit Savenstcin am 3o. Iun» iÜ55.

Z . 95?» (2) Nr . 047.
F e i l b i e t h u n g s « E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Ponovitfä) zu
Warteilderg wird hicinit bekaeutt gemacht: Es sey
über Anlangen der Herrschaft Ponoritsch, die Feil»
bieihung der dahin 5ud Rect. Nr . 157 dienstbaren,
dem Johann Firm zu Vodize zugehörigen behaus«
lcn Kaufsechtt'bllde,- i>n Abstiftul'gswcgc bewilliget,
Und hiezu drei Fcildicthungstermine, als: auf dcn
itt August, 26. September und 24. October ittZ^,
jedcsluahl Vormitiagg 10 Uhr im Ölte der Rcali.
tät mit dem Beisätze angeordnet worden, daß die,
weder bei der ersten nach zweiten Feilbicthunq über
oder um die Schätzung an Ma in , gebrachte, Reali«
t^t bei der dritten Feilbiethung auch unter der
Schätzung hintcnigegebcn werden wird.
.. s.,^" .Scdätzung, der Grundbuchsextract und
die ^- ' tat.onöb^i^msse kömicn täglich auf hiesige»
Amtskanzle, einqesehen werden. ' > > <i

K. K. Be;irl'ögericht Ponovltsch zu Warten-
derg am 12. Jun i ,350.

Ein lcdiger M a n n , welcher seme eigene
Hauswinhschaft führ t , wünschet eine Wohnung
von drei trockenen geräumigen Zimmern, dclcn
zwe, fürchn und cins für die Dienerschaft seine
Bcstimmunq habcn s ^ i , mit einer Küche, einem
^peisgewölbe und einer Holzlege, zu ebener Erde
oder im ersten Stocke gassenseits, zum Bczuge
zur Michaeli, Z m , aufzunehmen.

Diejenigen, welche eiye derlei Wohnung
vermiethcn wollen/ mögen solche mit Angabe
des Haus-Nr. und des Platzes im Zcitungs-
Eomptolr schriftlich bekannt geben.

Z. 9^5. (3) ^ ^

A n z e i g e .
D,e sechswöchentlichen Museal - Ferien

sind für di>'scs Jahr in die Monate Ju l i und
August uerlegl worden. Demnach bliibt das
Museum vom Samstag den 2 I . d.M.an gesperrt,
und wltd am H. September cvleder eröffnet
werden.

Vom Kuratorium des krair.ischcn'Mu>
seums zu Lalbach den l g . Ju l i i656.
Z. 960. s2)

Es wird hiemil zur Nachricht gebracht,
daß in dem Ccnvicte des unterfertigten Stiftes,
wegen vorgenommener Vergrößerung des Locals,
für das künftige Schuljahr mehrere Platze für
aufzunehmende Convictisicn zu vergeben seyn
wcrocn. Jene Kellern also, welche ihre Söhne
daselbst um das monatliche Kostgeld von 12 st.
Conv. Mze.ul umerbringm wünschen, belieben
somit d<^ Weitere in portofreien Briefen bls
zum 1. September l. I . einzulcttm.
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Auch könnte 'ein Schüler der I. oder I I .

Grammatical-Classe als Ü l t i s t unentgeltlich
in das genannte Convict aufgenommen werden,
wenn er nach vorgenommener Prüfung für den
Musikchor tauglich befunden wird. Die Compe,
tenten haben sich gleichfalls bis zum i . Sep-
tember daselbst zu melden.

St i f t S t . Paul im Lavantthale am i6 .
Ju l i i656.

Z. 9^6. (2)

Wohnung zu vermuthen.
I n dem Hause Nr . 45 in der

Capuziner-Vorstadt, Theater-Gasse,
ist für nächstkommende Sr . Michaeli-
Zeit die aus fünf großen Zimmern
bestehende Wohnung im ersten Stocke,
sammt dazu gehöriger Küche, Speise-
kammer, Holzlege, Keller und emer
Dachkammer zu vermiethen.

Miethlustlge werden ersucht, sich
an Herrn Dr. Max. Wurzbach senior
zu verwenden.

Laibach den 21. Jul i i336.

Z. 955. (2)

E t N ^ I a u 0 - l ? 0 l t 6

mit 5 m Octaven von Mach. Müller
in Wien, lst um einen billigen Preis
täglich zu verkaufen. Das Nähere
erfahrt man un hiesigen Zeitungs-
Comptoir.

Z. 96'- (2)

I m Hause Nr . 5i in der Gra-
discha-Vorstadt, ist zu ebener Erde
eine Wohnung von 5 Zimmern, nut
Küche, Speisekammer, Keller und
Holzlege, dann das damit in Ver-
bindung stehende Verkaufs-Gewölbe
nebst dem Magazine, und zwar zu-
sammen oder einzeln, auf Mchacli
d. I . zu vermiethen. Die näheren
Bedingniise erfährt man uu 1. Stocke
links.

Z. Z53. (3)

, Anzeige.
Johann Nep. Maner, burgers.

Manns-Kleldermacher, wohnhaft am
Altenmarkte Nr . 17, im 2. Stocke
gassensetts, empfiehlt sich einem
hohen Adel, dem verehrten Publicum
und vorzüglich jenen jungen Herren,
welche thre Kleider nachdem neuesten
geschmackvollen Schnitte tragen, mit
seiner eleganten Arbeit und schneller
Bedienung nach den billigsten Preisen.

Z. 9^2. (3)
I m Hause Nr. i5 a!,: Alten-

markt, im 2ten Stocke, werden
nachstehende Einrichtungsstücke am
26. Jul i und die folgenden Tage
d. I . licitando verkauft werden, als.:
polltirte Hang - , Bücher - und
Komodkästen, gepolsterte und mit
Federn versehene moderne Sovha's,
Sesseln,' Stockerl und Ruhebett,
politirte Tische, Bettstätte, Nacht-
kasteln und^ mit Rohr geflochtene
Sesseln, ^tock- und Hänguhren,
große Spiegel, schöne Ofen- und
Wandschirme, Bücher, Gläser,
Küchengeschirr, Pfcrdgeschirr und
verschiedene Hauseinrichtung.

Laibach am 2a. Jul i i836.

Z. 55. (62)
Leopold Paternolli, Bmh-,Kunss,

und Musikalienhändler in L a i b ach, empfiehlt
den verehrten Bewohnern der S t a d t sowohl, als
der ganzen Provinz K r a i n, seine öffentliche
Le ihb ib l io thek , die über äooo Bände,
ihclls unterhaltende, theils belehrende Schnf,
ten in mehreren Sprachen entHall, zur g?«
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, cm halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonniren. Eine gedruckte Anzeige darüber wlrd
Icdermann g'-acis verabfolgt. Der vollssand,ge
Bücher - E a i a l o g kostet geheftet 20 kr.


